10 Jahre Flüchtlingskinder im Libanon, 30 Jahre NISCVT

Liebe Freunde,

10 Jahre sind seit dem Beginn unserer Zusammenarbeit vergangen. Eine Zeit, in der wir gemeinsam verschiedene Projekte und Programmen mit dem Ziel durchgeführt haben, die Situation unserer Kinder und Jugendlichen  sowie deren Entwicklungschancen zu verbessern. Eure Hilfe hat es uns ermöglicht, den Umfang unserer sozialen und pädagogischen Dienste durch einige Projekte zu erweitern. Beginnend mit Eurem ersten Projekt, den Patenschaften, kamen im Laufe der Zeit weitere Projekte hinzu, wie z. B. berufsbildende Maßnahmen, Sommerferienlager, Nachhilfekurse, Zahnkliniken, Stipendien, und Kindergartenprojekte.

Wir sind uns dessen bewusst, wie schwierig es ist, derartige Hilfsprojekte zu initiieren unter dem Eindruck der weltweit wachsenden Gewalt, in die gewisse Gruppen verstrickt sind, die in der Tat unserer gerechten Sache schaden und  eine Atmosphäre des Misstrauens, ja sogar der Feindseligkeit  gegenüber unserem Volk bewirken. Dies ist einer der Gründe, warum NISCVT den Schwerpunkt auf die Arbeit mit Jugendlichen legt. Wir wollen durch spezielle auf deren Bedürfnisse zugeschnittene Programme ihre Energien und geistigen Kräfte auf positives und kreatives Denken richten und sie anleiten, ihre Probleme auf friedliche Weise anzugehen und zu diskutieren, um Lösungen zu suchen, die auf den Menschenrechten und auf der Grundlage von Gerechtigkeit basieren. 

Wir sind uns dessen bewusst, dass das Leiden unseres Volkes ein schwerer und langer Weg ist, der verschiedene Phasen des Kampfes durchlaufen hat. In Anbetracht der regionalen und internationalen sozialen und politischen Schwankungen versuchen wir unser Bestes, mit diesen Veränderungen zurecht zu kommen und aus der derzeit vorherrschenden Atmosphäre das Beste zu machen, damit die Förderung von bürgerlichen Freiheiten und Demokratie in dieser Region Vorrang erhält. Das aber muss mit drastischen Veränderungen im politischen und sozialen Bereich einhergehen: mit der Reform des Erziehungswesens, der Akzeptanz moderner Technologien, der Verbesserung der beruflichen Möglichkeiten unserer jungen Menschen sowie der Gewährleistung umfangreicherer Möglichkeiten für Frauen, und, was genau so wichtig ist, mit einer fairen und gerechten Lösung des Flüchtlingsproblems. 

Dank Eurer Hilfe, liebe Freunde, konnten unsere Jugendlichen während der Sommerworkcamps viele Ideen und Wertvorstellungen mit Euren Jugendlichen austauschen. Die Sommercamps wurden zu einer echten Plattform der persönlichen und kulturellen Begegnung und halfen damit, Brücken der Verständigung zwischen unseren beiden Völkern zu bauen. Wie bescheiden und beschränkt unsere Bemühungen auch scheinen mögen, so werden sie doch ganz gewiss auf einige unserer Jugendlichen einen konstruktiven Einfluss ausüben, was, so hoffen wir, in der Zukunft dazu führen wird, dass sie zum Wiederaufbau ihrer Community beitragen werden. 

Der Extremismus mit seinen weltweiten verheerenden Folgen missbraucht in Worten und Taten die Lebensbedingungen im Elend lebender Menschen und vor allem unsere junge Generation findet sich in einer sie verunsichernden Situation wieder, die weder Lösungen für ihre Probleme noch Zukunftshoffnungen für sie bereit hält. Gleichzeitig sieht sie sich zurückgewiesen von der internationalen Gemeinschaft.  

Organisationen, die mit  Hilfe ausländischer Nichtregierungsorganisationen die örtliche Zivilbevölkerung vertreten, haben eine große Verantwortung für notwendige Reformen und positive Veränderungen, wenn wir für unsere Kinder eine Zukunft in Frieden und Gerechtigkeit schaffen wollen.

Erlaubt uns, Euch unseren herzlichsten Dank und unsere Anerkennung für die Förderung auszusprechen, die unsere Kinder durch Euch erfahren haben und für Euer großes Verständnis  und für Eure Solidarität mit unserem Volk.

Mit den besten Wünschen und herzlichen Grüßen

Die Mitarbeiter, Kinder und Familien von Bait Atfal Assumoud

